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Holzrahmenbauwand Brüstung:
Holzständer L/B= 200/60mm
innere Beplankung: OSB 4-Platte, 15mm
äußere Beplankung OSB 3-Platte, 18mm
beidseitig mit Fassadenbahn, diffusionsoffen, 
UV-beständig

VK
Holzschalung

Holzschale / OSB Platte 18 mm
mit Fassadenbahn diffusionsoffen

Fassadenverkleidung Holzschale:
Holzschalung aus Vollholzprofilen 27 mm, N+F, 
horizontale Verlegung, nicht sichtbare 
Befestigung, Farbe und Verlegemuster nach 
Bem.
Lattung 25 mm (Hinterlüftung)
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Verbundblech zur Linienfixierung, 5cm,  
zur Erstellung eines beweglichen 
Dachrandabschlusses, Befestigung alle 
200mm oder nach Erfordernis
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Stahlwinkel zur Befestigung Holzattika
thermisch entkoppelt

27 258 15
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Dachfläche begrünt, 6° geneigte Dachfläche
Pflanzebene, extensive Begrünung 
(Sedum-Moos-Kraut Mischung)
in den Randbereichen 25 cm breite Kiesstreifen

10 cm Extensivsubstrat
Struktur- und Speicherflies
Wurzelschutzfolie

8 mm Bituminöse Abdichtung, 2-lagig
mind. 5 cm ü. OK Dach hochgezogen und verwahrt

180 mm Mineralwolle 
zweilagig fugendicht mit 30cm Stoßversatz verlegen
WLS 040 nach Ang. Bauphysik
Druckspannung bei 10 % Stauchung nach EN 826: 70 kPa 
zur Aufnahme PV-Anlage geeignet

1 mm Bitumen-Dampfsperrbahn mit Aluminiumbandeinlage, 
als Ausgleichs- und diffusionsdichte Schicht, sd-Wert größer 
gleich 1500 m, kaltselbstklebend, Kaltverklebung
einschl. Nähte und Stöße

33 mm Furnierschichtholz gem. Ang. Statik

Attika-Abdeckprofil:  
Aluminium, d=2,00 mm,
mehrfach gekantet, mit Klemmhalten wasserdicht auf der Attika 
befestigt, stumpfe Querstoßausführung mittels unterdeckender 
Stoßverbinder, 10 mm Stoßfuge, Ecken geschweißt
Oberfläche: pulverbeschichtet, Farbe gem. Bem.

Kunststoff-Abdichtungsbahn, EPDM mit 
Verstärkungseinlage, 1,6mm, nicht 
wasserunterläufig, wurzelfest nach FLL, 
herbizidfrei, vollflächig verklebt, an 
aufgehenden Bauteilen bis mind. 15 cm ü. OK 
Dach hochgezogen und verwahrt
über Attika geführt

71371

27 43 0 215 15

+3,06

Holzverbinder Winkel
nach Ang. Statik

Stöße diffusionshemmend verkleben

Mineralwolle WLS 035
200mm

G'
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Fachwerkträger Attika:
Obergurt 12/16cm
Untergurt 12/16cm

Attika-Abdeckprofil:  
Aluminium, d=2,00 mm, mit Gefälle zum Dach 
mehrfach gekantet, mit Klemmhalten wasserdicht auf der Attika 
befestigt, stumpfe Querstoßausführung mittels unterdeckender 
Stoßverbinder, 10 mm Stoßfuge, Ecken geschweißt
Oberfläche: pulverbeschichtet, Farbe gem. Bem.

Kunststoff-Abdichtungsbahn, EPDM mit Verstärkungseinlage, 
1,6mm, nicht wasserunterläufig, wurzelfest nach FLL, 
herbizidfrei, vollflächig verklebt, an aufgehenden Bauteilen 
bis mind. 15 cm ü. OK Dach hochgezogen und verwahrt

Dampfsperre oberhalb des Blechs an der Wand verklebt

Verbundblech zur Linienfixierung, 5cm,  
zur Erstellung eines beweglichen 
Dachrandabschlusses, Befestigung alle 
200mm oder nach Erfordernis
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Sammelkanal

Druckstabiler Abstandhalter XPS

Dachfläche begrünt, 6° geneigte Dachfläche
Pflanzebene, extensive Begrünung 
(Sedum-Moos-Kraut Mischung)
in den Randbereichen 25 cm breite Kiesstreifen

10 cm Extensivsubstrat
Struktur- und Speicherflies
Wurzelschutzfolie

8 mm Bituminöse Abdichtung, 2-lagig
mind. 5 cm ü. OK Dach hochgezogen und verwahrt

180 mm Mineralwolle 
zweilagig fugendicht mit 30cm Stoßversatz verlegen
WLS 040 nach Ang. Bauphysik
Druckspannung bei 10 % Stauchung nach EN 826: 70 kPa 
zur Aufnahme PV-Anlage geeignet

1 mm Bitumen-Dampfsperrbahn mit Aluminiumbandeinlage, 
als Ausgleichs- und diffusionsdichte Schicht, sd-Wert größer 
gleich 1500 m, kaltselbstklebend, Kaltverklebung
einschl. Nähte und Stöße

33 mm Furnierschichtholz gem. Ang. Statik
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Wandaufbau AW 3.2: Holzschalung vor HS-Wand
2,7 cm  Holzschalung aus Vollholzprofilen d= 27mm, N+F, vertikale 

Verlegung, nicht sichtbare Befestigung auf Konterlattung, 
Farbe und Verlegemuster nach Bem.

5 cm      Aluminium-Unterkonstruktion in Luftschicht
               Abstand a = 60 cm nach Erfordernis
               Alu-Rechteckrohr, b/h= 50/50 mm,

an Holzrahmenbauwand befestigt
- Fassadenbahn, diffusionsoffen, UV-beständig
1,5cm    Holzschale OSB Platte
12 cm    Holzständer gem. Ang. Statik
1,8 cm    Holzschale OSB Platte

181

Aufdopplung 6/8

Winkel, beidseitig
AB105 je Schenkel 5 CNa 5x50

1,
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Holzrahmenbauwand Brüstung:
Holzständer L/B= 200/60mm
innere Beplankung: OSB-Platte 4, 15mm
äußere Beplankung OSB-Platte 3, 18mm
beidseitig mit Fassadenbahn, diffusionsoffen, 
UV-beständig

VK
Holzschalung

Holzschale / OSB Platte 18 mm
mit Fassadenbahn diffusionsoffen

Fassadenverkleidung Holzschale:
Holzschalung aus Vollholzprofilen 27 mm, N+F, 
horizontale Verlegung, nicht sichtbare 
Befestigung, Farbe und Verlegemuster nach 
Bem.
Lattung 25 mm (Hinterlüftung)
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Attika-Abdeckprofil:  
Aluminium, d=2,00 mm,
mehrfach gekantet, mit Klemmhalten wasserdicht auf der Attika 
befestigt, stumpfe Querstoßausführung mittels unterdeckender 
Stoßverbinder, 10 mm Stoßfuge, Ecken geschweißt
Oberfläche: pulverbeschichtet, Farbe gem. Bem.

Kunststoff-Abdichtungsbahn, EPDM mit Verstärkungseinlage, 
1,6mm, nicht wasserunterläufig, wurzelfest nach FLL, 
herbizidfrei, vollflächig verklebt, an aufgehenden Bauteilen 
bis mind. 15 cm ü. OK Dach hochgezogen und verwahrt
über Attika geführt

Dampfsperre an der Wand verklebt

Verbundblech zur Linienfixierung, 5cm,  
zur Erstellung eines beweglichen 
Dachrandabschlusses, Befestigung alle 
200mm oder nach Erfordernis

Stahlwinkel zur Befestigung Holzattika
thermisch entkoppelt

Dachfläche begrünt, 6° geneigte Dachfläche
Pflanzebene, extensive Begrünung 
(Sedum-Moos-Kraut Mischung)
in den Randbereichen 25 cm breite Kiesstreifen

10 cm Extensivsubstrat
Struktur- und Speicherflies
Wurzelschutzfolie

8 mm Bituminöse Abdichtung, 2-lagig
mind. 5 cm ü. OK Dach hochgezogen und verwahrt

180 mm Mineralwolle 
zweilagig fugendicht mit 30cm Stoßversatz verlegen
WLS 040 nach Ang. Bauphysik
Druckspannung bei 10 % Stauchung nach EN 826: 70 kPa 
zur Aufnahme PV-Anlage geeignet

1 mm Bitumen-Dampfsperrbahn mit Aluminiumbandeinlage, 
als Ausgleichs- und diffusionsdichte Schicht, sd-Wert größer 
gleich 1500 m, kaltselbstklebend, Kaltverklebung
einschl. Nähte und Stöße

33 mm Furnierschichtholz gem. Ang. Statik

371 71

Hohlraum ausgestopft mit
Mineralwolledämmung, Schmelzpunkt >1000°
Anwendungstyp nach DIN 4108-10: WAB
Wärmeleitfähigkeit nach DIN 4108-4: 0,035 W/mK 
gem. Bauphysik

Holzverbinder Winkel
nach Ang. Statik

2

1
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Verbindungsmittel (Senkkopf)
2x Vollgewindeschraube 8/280mm, 
mittig Pfette nach Ang. Statik

43 0

Stöße diffusionshemmend verkleben

Symbole und Zeichenerklärungen

H Heizung
HP Hochpunkt
HZK Heizkörper
HRB Hohlraumboden
IK Innenkante
IT Innenliegende Treppe
IST Innenl. Sichterheits-Treppe
KB Kernbohrung
KF Keramikfliesen
KS Kalksandstein
L Lüftung
LU Lüftungsgitter
M Motor
MF Mineralfaser
MW Mauerwerk
NHN Normalhöhennull
NST Naturstein
OG Obergeschoss
OK Oberkante
OK FFB Oberkante Fertigfußboden
OK G Oberkante Gelände
OK RFB Oberkante Rohfußboden
OZ Überzug
RD Rohdecke
RFB Rohfußboden
RH Rohrhülse
RK Rolladenkasten
S Sanitär
SB Sichtbeton

SE Schwimmender Estrich
SF Schattenfuge
SM Schichtmauerwerk
Stg Steigung
STK Stahlkonstruktion
TE Textilbelag
TG Tiefgarage
TP Tiefpunkt
TR Treppe
UG Untergeschoss
UK Unterkante
UZ Unterzug (auf OKRF)
VSG Verbundsicherheitsglas
WA Wandaussparung
WB Waschbeton
WD Wanddruchbruch
WH Wandhydrant
WN Wandnische
WS Wandschlitz

AHD Abgehängte Decke
ALU Aluminium
AK Außenkante
AN Anstrich
A Aufzug
BA Brandabschnitt
BF Betonfertigteil
BD Bodendurchbruch
BRH Brüstungshöhe
DA Dach
DD Deckendurchbruch
DEA Deckenaussparung
DF Dehnungsfuge
DG Dachgeschoss
DK Decke
DS Deckenschlitz
EG Erdgeschoss
E Elektro
EW Entwässerung
FA Fußbodenaussparung
FB Fußboden
FD Fußbodendurchbruch
FE Festverglasung
FS Fußbodenschlitz
GE Gefälleestrich
GFL Grünfläche
GK Gipskarton
GL Glasausschnitt
GU Gummi

BW Brandwand
BBW Bauart Brandwand

F Feuerschurz
F30 Feuerhemmend
F90 Feuerbeständig

T30 Tür feuerhemmend
T90 Für feuerbeständig
RD Rauchdichte Tür
dTs dichte Tür selbstschließend

FL Feuerlöscher
FM Feuermelder
RM Rauchmelder
NS Nasse Steigleitung
TS Trockene Steigleitung

BRH xx Brüstungshöhe fertig
ab OK FFB

UK ST xx Unterkante Sturz
bezogen auf OK FFB

UK RD xx Unterkante Rohdecke
bezogen auf ±0,00

UK FD xx Unterkante Fertigdecke
bezogen auf ±0,00

Rohboden- / Rohdecken-
versprung bezogen auf ±0,00

Fertigboden- / Fertigdecken-
versprung bezogen auf ±0,00

Alle Maße sind vor Ausführung  zu prüfen, Differenzen sind mit der Bauüberwachung zu klären.
Die S+D Planung wurde nur nachrichtlich eingeblendet. Die Planung obliegt der Haustechnik.

Abkürzungen

Alle Tür- und Brüstungshöhen beziehen sich auf OK Fertigfußboden.

OKG +X.XX

OK FFB = X.XX
OK RFB = X.XX

Oberkante Fertigfußboden
bezogen auf ±0,00
Oberkante Rohdecke
bezogen auf ±0,00

Oberkante Gelände

+ 3,74

+ 3,35 Rohbauhöhe
bezogen auf ±0,00

Fertighöhe
bezogen auf ±0,00Wandöffnungen /

-aussparungen
sind nach
DIN 18100,
Baurichtmaße auf
OK FFB vermaßt

R.BRH bezeichnet
die Rohbau-
brüstungshöhe
ab OK FFB
F.BRH die Fenster-
brüstungshöhe
ab OK FFB

Maßangabe
UZ bezieht
sich auf OK FFB

R.BRH

OK FFB

F.BRH

OK FFBOK FFB

UZ, UK 2,725
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Bauelemente / Schraffuren
Stahlbeton

Mauerwerk

Dämmung (hart)

Fertigteilbeton

Estrich

Brandschutzanforderung 
Dach (feuerbest.)

Dämmung (weich)

Beton unbewehrt/
Magerbeton Gelände/

gewachsener Boden
Terrassenbelag

Extensive Dach-begrünung 
(Aufsicht)

R'w = 37dB

Symbole
Seilsicherung Dach

Funkantenne

Bodenablauf I Gefälle

Wanddurchbruch (WD)

Wandschlitz (WS)

Bodendurchbruch (BD)
Bodenschacht

Bodenschlitz (BS)

Deckendurchbruch (DD)

Kernbohrzone Wand

Durchdringung Boden
(BD)

Durchdringung Decke
(DD)

Runde Wanddurchbrüche werden in 
Stahlbetonwänden bis DN 200 als 
Kernbohrung ausgeführt.
In Mauerwerkswänden werden alle 
runden Durchbrüche als Kernbohrung 
ausgeführt.

GK-Wand; Wandverstärkung 
Medientechnik, Schamwände, BH-WC
Waschtische, Trennwände, Küchen
gem. Detailplanung

R'w = 45dB

R'w = 47dB R'w = 52dB

R'w = 57dB

Alle GK-Wand werden auf den Rohboden gestellt.
Gleitende Deckenanschlüsse sind im Grundriss 
markiert.

Wände mit Schallabsorbern, 
Detailierung siehe Wandabwicklungen

Materialstempel

W

W

W

W D
B

W1.01  STB geglättete Oberfläche
W1.02  STB geglättete Oberfläche SB 2
W1.03  STB geglättete Oberfläche SB 3
W1.04  STB Anstrich auf Gipsputz
W1.05  STB Anstrich auf Kalkzementputz
W1.06  STB Fliesen 10 x 10
W1.07  STB Fliesen 20 x 20
W1.08  STB WDVS
W1.09  STB staubbindener Anstrich

W2.01  MW Anstrich auf Gipsputz
W2.02  MW Anstrich auf Kalkzementputz
W2.03  MW Fliesen 10 x 10

W3.01  HS Anstrich auf Spachtelung
W3.02  HS Anstrich auf Spachtelung Feuchtraum
W3.03  HS Anstrich auf Spachtelung Nassraum

W4.01  GK Anstrich auf Spachtelung
W4.02  GK Anstrich auf Spachtelung Feuchtraum
W4.03  GK Anstrich auf Spachtelung Nassraum
W4.04  GK Fliesen Feuchtraum
W4.05  GK Fliesen Nassraum

Deckentypen: 

D1.01  STB geglättete Oberfläche
D1.02  Spannbetonholdielen Anstrich
D1.03  STB Anstrich
D1.04  STB Anstrich auf Spachtelung
D1.05  STB Anstrich auf Putz
D1.06  STB Dämmung

D2.01  Trapezblech 
D2.02  Trapetzblech Anstrich

D3.01  GK Anstrich auf Spachtelung
D3.02  GK Anstrich auf Spachtelung Feuchtraum
D3.03  GK Anstrich auf Spachtelung Nassraum
D3.04  GK Anstrich auf Spachtelung Gedämmt
D3.05  GK Anstr. a. Spachtelung Nassr. Gedämmt
D3.06  GK Langfeldrasterdecke
D3.07  GK Langfeldrasterdecke Brandschutz
D3.08  GK gelocht
D3.09  Metallheitzkühldecke
D3.10  GK Anstrich auf Spachtelung Gedämmt
D3.11  GK Außenraum

D4.01  Deckensegel
D4.02 Baffeln

B0.01  STB PU-Zementmörtel-Hybrid Beschicht.
B0.02  STB Epoxidbeschichtung inkl. Abdichtung
B0.03  STB Epoxidbeschichtung WHG

B1.01  EST im Gefälle verelgt

B2.01  SE Erdreich Epoxidharz
B2.02  SE Erdreich Fliesen 20 x 20
B2.03  SE Erdreich Fliesen 20 x 20 FBH
B2.04  SE Erdreich Kautschuk FBH

B3.01  SE Sauberlaufzone FBH
B3.02  SE Betonwerksteine FBH
B3.03  SE Parkett 
B3.04  SE Parkett FBH
B3.05  SE Kautschuk
B3.06  SE Kautschuk FBH
B3.07  SE Epoxidharz
B3.08  SE Fliesen 20 x 20
B3.09  SE Fliesen 20 x 20 FBH
B3.10  SE Epoxidharz ableitfähig

B4.01 DoBo Teppich
B4.02 DoBo Kautschuk ESD
B4.03 DoBo Schaltschrankschienen
B4.04 DoBo Gitterrost

B5.01 HoBo Parkett
B5.02 HoBo Parkett FBH
B5.03 HoBo Kautschuk
B5.04 HoBo Kautschuk FBH
B5.05 HoBo Fliesen 20 x 20 
B5.06 HoBo Fliesen 20 x 20 FBH
B5.07 HoBo Spotboden
B5.08 HoBo Teppich

Parkett

Epoxidharz-
beschichtung 

Nadelfließ
Doppelboden

Kautschuk
Hohlraumboden

Kautschuk

Fließen 10x10

Parkett 
Hohlraumboden

OS Beschcihtung

OS BeschichtungKautschuk
Doppelboden

Detalierte Angaben zu Bodentanks, Fugen etc. 
siehe Übersichtsdetails, Bodenspiegel

Fußbodenh., Bodentanks, -kanäle gem. Ang. TGA

Wx.xx.1 F90-A Wx.xx.2 F90-AB
Wx.xx.3 Brandwand Wx.xx.4 BBW     Wx.xx.5 F30-A

Bx.xx.1   R 9              Bx.xx.2 R 10 
Bx.xx.3   R 10 - A      Bx.xx.4 R 10 - B
Bx.xx.5   R 11            Bx.xx.6 R 12

Sportboden

Epoxidharzbe.
Hohlraumboden

Estrich auf
Trennlage

Fließen 10x10 
Holraumboden

Fließen 20x20
Fließen 20x20 
Holraumboden

Betonwerkstein 
30 x 60

Sauberlaufzone

W4.06  GK Anstrich auf Spachtelung R'w 37dB
W4.07  GK Anstrich auf Spachtelung R'w 45dB
W4.08  GK Anstrich auf Spachtelung R'w 47dB
W4.09  GK Anstrich auf Spachtelung R'w 57dB
W4.10  GK Anstrich auf Spachtelung R'w 57dB
             Nassraum

Wandtypen:

Bodentypen:
STB Anstrich 
Spachtelung

GK Abhangdecke

STB Anstrich

zusätzliche Dämmung an Decke

Räume mit Anforderung an 
Rutschhemmenden Bodenbelag

Materialien aus nicht brennbaren 
Baustoffen

STB Anstrich Putz

GK Abhangdecke 
Feuchtraum

GK Abhangdecke 
Nassraum

Langfeld 
Rasterdecke
Deckensegel 
24 mm

Heiz-, Kühldecke mit 
Randfries

GK Abhangdecke
gelocht

STB Roh

Trapezblech Trapezblech 
Anstrich

Baffeln

Deckeneinbauten Leuchten, Melder etc. sowie 
Reviöffnungen gem. Ang. TGA

Materialien aus nicht brennbaren 
Baustoffen

Nadelfließ
Doppelboden

Abhanghöhe Leuchte :
EG UK Leuchte 
EG 1.OG Leuchte 
EG 2.OG Leuchte 

= 3,00 OKFF
= 2,75 OKFF
= 2,75 OKFF  

Durch Bautoleranzen 
entstehende 
Kollisionen der 
Leuchten mit den 
Fensterflügeln 
werden durch eine 
Erhöhing der 
Abhängung (in 10mm 
Schritten) 
ausgegelichen.

OK Leuchte = UK Deckensegel

Alle Leuchten sollen Achszentral in den Räumen 
ausgerichtet werden. 

Außnahmen bei Abhanghögen 
siehe Desckenspiegel

Dehnfugen
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5
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24 12 1,95 12 1,95 12 24

Obergurt 12/16

Pfosten 24/12

Untergurt 12/16

12

4,74

51
5

70

Lochblech
280x300x1,5mm
je Seite 
je Holz mind. 5CNa

Lochblech
280x300x1,5mm
je Seite 
je Holz mind. 5CNa

Pfosten 24/12

weitere Anschlüsse konstruktiv mit 
Vollgewindeschrauben d=8mm

3 PB M12
gem. Angaben 
Statik
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Neubau
Gefahrenabwehrzentrum Olpe

57462 Olpe
Flur: 8, Flurstück: B - Plan Nr. 100
"Gewerbepark Hüppcherhammer"

03/31/26

SPGAZ_ARC_5_DT_DA_101_-_v

OK FF EG = ±0,00 = 377,52 NHN

DT Attika

Seminarstraße 36, 57462 Olpe

Vorabzug

DA 101.2 Attika HS-Wand auf STB (Ost/West) DA 101.3 Attika HS-Wand VordachDA 101.1 Attika HS-Wand auf STB (Nord)


